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Testklausur Analvsis I
Vorbemerkung: Alle Antworten sind ausreichend zu begründen und alle Rechnungen
nachvollziehbar aufzuschreiben.

l. Bestimmen Sie die Lösungen der Ungleichungen
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2. Beweisen Sie mittels vollständiger Induktion die Ungleichung
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3. Geben Sie für die rekursiv definierte Zahlenfolge (a,),,6ry mit
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(i) einen Startwert as 3,rr, für den die Folge konvergiert (aber nicht konstant
ist).

4.

(ii) einen Startwert o6 ärr, für den die Folge divergiert.

Begründen Sie Ihre Antwort, und bestimmen Sie im ersten Fall den Grenzwert
der Folge.

Beweisen oder widerlegen Sie folgende Aussagen:

a) Wenn eine Zahlenfolge (o,),:1,2,... gegen den Grenzwert a konvergiert, dann
ist auch die Zahlenfolge (la"l)n-*r,2,... konvergent und hat den Grenzwert lal.

b) Wenn die Reihe tL, a, konvergiert, dann konvergiert auch die Reihe D|:rl""l.
Es sei (o",),ex eine positive Zahlenfolge mit limrr*,x,fr&n: ö, deren Reihe |,|ro"
konvergiert. Zeigen Sie, da,ss b: 0 ist.

Welche der folgenden Reihen konvergiert oder divergiert?
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Für welche z € C konvergiert bzw. divergiert die Reihe
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Geben Sie im Konvergenzbereich den Wert der Reihe an.

Sei /: (a,b) -- lR. eine stetige Funktion und /(re) > 0 für ein rs e (a,b).

Zeigen Sie, dass es eine Umgebung (*o-r,ro*r) c (o,b) gibt, in der /(z) > 0
für alle r e (rs - r,ro -| r) gilt.


